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An einen Kritiker.
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Mich darwinisch nennend sagt ihr
Wahres, doch ihr sagt es schief,
Weil mein Lied vom Demiurgen
Euch zu ernst war und zu tief.
Schaut hinein, so dürft ihr sagen
Sehr jordanisch sei Darwin;
Seinen Grundton konnt' er finden
Schon in meinen Melodien.
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»Also lösen Tod und Hunger
Und der Wesen steter Krieg
Uns das höchste, schwerste Räthsel:
Wie die Form des Lebens stieg.«
Damit schloß der große Forscher.
Damit, lange vor ihm, hob
An der Dichter, der sein Weltbild
Aus demselben Faden wob.
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Der Gedanke und das Stichwort
Stimmen freilich überein;
Aber keiner von uns Beiden
Hatt' es nöthig, zu entleihn.
Seine Augen wie die meinen
Waren eben scharf genug,
Recht dieselbe Schrift zu lesen
In demselben großen Buch.
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Er hat's greiflich klar wie Niemand
Ausgespürt und aufgezeigt
Wie und welche tausend Pfade
Sacht empor das Leben steigt,
Ich nur aller Pfade Richtung
Aus des Dichters Vogelschau
Ueberblickt, erahnt aus ihnen
Ziel und Plan im Weltenbau.
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Wie – so lautet Seine Frage –
Stärken, steigern Hunger, Tod?
Meine: – was erlöset weiter
Gott in Uns aus Neid und Noth?
So vom Baum des Lebens pflückten
Beide wir dieselbe Frucht:
Ihm des Wissens, mir der Weisheit
Allerhöchstes ist die Zucht.
(199 words)
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